
Unsere Initiative in Deutschland 

Die Initiative Female Board Pool wird in Kooperation mit dem
Female Board Pool am IMP der Universität St. Gallen/Schweiz
durchgeführt. Der Female Board Pool ist eine Initiative des
Internationalen Centers für Corporate Governance.
www.icfcg.org

Die Internationale Female Board Pool Initiative wird in 
Deutschland, Österreich, Dänemark, Belgien und den 
Niederlanden durchgeführt von: 
Maison du Coaching Mentoring et Consulting a.s.b.l. 

Rita Knott, Programm-Direktorin Female Board Pool
23, Cité Aline Mayrisch
L-7268 Bereldange
Telefon : +352 339 037  
Mobil : +352 621 543 211   
Fax : +352 333 159
E-Mail : info@femaleboardpool.eu
www.femaleboardpool.eu 
Bestellen Sie hier auch unseren NEWSLETTER !

Wir begleiten Sie individuell bei Ihrer Mandats-Suche 



FEMALE BOARD POOL 
Der Female Board Pool (FBP) ist eine Plattform die dazu dient, Kontakt zwischen
erfahrenen/zukünftigen weiblichen Aufsichtsräten/Beiräten und Unternehmen in
Deutschland herzustellen.

Der Female Board Pool ist an das International Center for Corporate Governance
(ICFCG) des IMP an der Universität St. Gallen/Schweiz angegliedert und erfolgt unter
der Verantwortung von Prof. Dr. oec. Martin Hilb, Managing Direktor des ICFCG.

Die Leitung und Organisation der Internationalen FBP Initiative in Deutschland
unterliegt der luxemburgischen Non-Profit Organisation Maison du Coaching,
Mentoring et Consulting a.s.b.l..

Unser Ziel
Der Female Board Pool möchte zu einer wesentlichen Erhöhung des Prozentsatzes
von kompetenten und engagierten Frauen in Aufsichtsräten und Beiräten in
Deutschland beitragen.

Dieses Ziel soll erreicht werden durch:
• Finden
• Fördern
• Vernetzen und „Matchen“
von weiblichen Aufsichtsräten und Beiräten

Unsere Dienstleistungsbereiche

WIR BEGLEITEN ENGAGIERTE FRAUEN AUF IHRER SUCHE NACH DEN
PASSENDEN MANDATEN DURCH:

• FBP-Networking Plattform für Kandidatinnen,
• Vernetzung zur Vermittlung an Unternehmen,
• Forschung hinsichtlich neuestem Wissen in Sachen Corporate Governance,
• Kompetente Begleitung der Kandidatinnen durch MENTORING und profes-
sionelles EINZEL- und GRUPPEN COACHING sowie BOARD LEADERSHIP SEMINARE,

• Unternehmensberatung nach dem Diversity Optima Prinzip von Prof. Dr. oec.
Martin Hilb.

Die Internationale Female Board Pool Initiative führt eine repräsentative Datenbank
von interessierten und kompetenten Aufsichtsrätinnen und Beirätinnen in
Deutschland, Österreich, Dänemark, Belgien, den Niederlanden und Luxemburg.

Wenn Sie Interesse an unserer Initiative haben, und an einer Eintragung Ihres Profils in
unserer vertraulichen Datenbank interessiert sind, melden Sie sich bitte an einem
unserer Corporate Governance Seminare an, die regelmäßig am Frankfurter
Flughafen stattfinden.

 Nächster Seminar-Termin in Frankfurt: 31.03.2021

Preis Seminartag, Eintragung in die Datenbank und potentielles „Matching“: € 775

Agenda of the FEMALE BOARD POOL –
NEW CORPORATE GOVERNANCE SEMINAR

in Frankfurt/Main on March 31, 2021

Because of sanitary restrictions, the seminar will be organized virtually. 
You will receive the Zoom login details 3 days before the seminar

10:00 Welcome, Presentation of the seminar participants and agenda 

10:50 Keynote Speech: New Corporate Governance: the Board as a 
directing and controlling team
Prof. Dr. Martin HILB, Managing Partner of the International Center 
for Corporate Governance, University St. Gallen/Switzerland 

12:15 European and German Legal Framework for Corporate Governance 
Mrs. Gudrun TIMM, Managing Director, Carpe Diem, Sherborne, UK

13:15 Lunch and Networking

14:45 Women on German Corporate Boards – facts and developments  
Dr. Heike SCHWESINGER, Founder and Owner, Schwesinger + Cie.,
Frankfurt/Main, Germany

15:45     Coffee Break

16:15   Next steps for the participants – Interactive Workshop: 
 creating a strategic action plan
Ms. Rita KNOTT, Managing Director, International Female Board 
Pool Initiative, Bereldange, Luxembourg

17:30    Closing Discussion

18:00  End of the Corporate Governance - Female Board Pool Seminar 

The seminar will most probably be held in German depending on the
participants‘ preferences.


